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Liebe Leserin und lieber Leser, 
da wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt immer noch nicht genau wissen, wie sich die Corona-Lage in 
den nächsten zwei Monaten in Berlin entwickeln wird, sind unsere Angaben unter Vorbehalt.  
Bitte informieren Sie sich am Schaukasten der Gemeinde und achten Sie auf die jeweils aktuellen 
Vermeldungen in den Gottesdiensten. 
Bitte beachten Sie, dass für die Sonntagsgottesdienste eine Voranmeldung dringend empfohlen 
wird, da wegen der Corona-Beschränkungen nicht alle Plätze zur Verfügung stehen. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage. Dort können Sie auch ab sofort per Livestream an 
den Sonntagsgottesdiensten um 10:30 Uhr teilnehmen.     www.st-markus-berlin.de 

 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste 
St. Markus 

  Samstag  Vorabendmesse  18:00 Uhr 
  Sonntag  Hl. Messe   10:30 Uhr 
  Donnerstag  Hl. Messe   18:00 Uhr 

St. Franziskus 
  Sonntag  Hl. Messe   09:00 Uhr 
  Dienstag  Rosenkranzgebet  08:30 Uhr 
     Hl. Messe   09:00 Uhr 
  Freitag  Hl. Messe   17:00 Uhr 

 
Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 03.10.2021 Erntedank – Herbstfest – Tag der Deutschen Einheit 
    Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Keine Hl. Messe in St. Franziskus 
    10:30 Uhr Hl. Messe am Finkenkruger Weg (wenn regenfrei) 
    14:30 Uhr Andacht zum Tag der Deutschen Einheit 
Montag, 10.10.2021 Patronatsfest in St. Franziskus 
    Anbetungsstunden – Ewiges Gebet 
    09:00 Uhr Hl. Messe, Aussetzung 
      Stille Anbetung bis 12:00 Uhr 
    16:00 Uhr Anbetung  
    17:30 Uhr Vesper 
    Anschließend Weinfest 
Montag, 01.11.2021 Allerheiligen (Schulfrei zum Besuch des Gottesdienstes) 

09:00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 
    19:00 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
Dienstag, 02.11.2021 Allerseelen 
    19:00 Uhr Hl. Messe in St. Markus – mit Kindern und Schülern 
Montag, 08.11.2021 Wortgottesdienst im Pflegeheim am Waldkrankenhaus 
    10:00 Uhr Andachtsraum Haus 1, Wohnbereich 3 
 

Donnerstag, 11.11.2021 St. Martin 
    17:00 Uhr Martinsspiel in der Kirche und Martinsfest auf dem Vorplatz 
    18:00 Uhr Hl. Messe entfällt 
Sonntag, 27.11.2021 Firmung 

10:00 Uhr Hl. Messe mit Firmung in St. Markus 
    14:30 Uhr Hl. Messe mit Firmung in St. Markus 
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Rosenkranzandachten 
St. Franziskus 

Montag, den 04., 11., 18. und 25.10.2021 um 17:00 Uhr 

St. Markus 
Dienstag, den 05., 12., 19. und 26.10.2021 um 18:00 Uhr 

 

 

 

Herbstferien – Montag, 11.10. – Samstag, 23.10.2021 
 

 

Wir benötigen Ihre Hilfe: 

Das derzeitige Helfer- und Hygieneteam benötigt Unterstützung. 
Sie können uns am Samstag oder Sonntag nach den 
Gottesdiensten ansprechen. 
  

 

Das wahre Glück besteht nicht in dem,  

was man empfängt,  

sondern in dem, was man gibt. 

Johannes Chrysostomus 

 

Impressum 

Herausgeber: Katholische Kirchengemeide St. Markus 

Redaktion: Pfr. Bernhard Gewers (verantwortlich), Gerd Solas, Silvija Stefanac, Barbara 

Welina 
Redaktionsanschrift: Am Kiesteich 50, 13589 Berlin-Spandau 

Email: pfarrbrief.redaktion@st-markus-berlin.de 

 

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe/Emails mit Namen auch gekürzt zu veröffentlichen. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Herausgeber wieder. 
 

Redaktionsschluss für die  

Dezember-Januar-Ausgabe ist der 14. November 2021 
 

 

mailto:pfarrbrief.redaktion@st-markus-berlin.de
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Liebe Gemeinden im Pastoralen Raum Spandau Süd, 

am 01.09.2021 haben wir einen wichtigen Meilenstein in unserem langjährigen 

Prozess der neuen Pfarreibildung erreicht. Mit großer Mehrheit der Anwesenden 

wurde das Herzstück der Entwicklungsphase, das gemeinsame Pastoralkonzept, 

auf der 10. Sitzung des Pastoralausschusses in Abstimmung bestätigt. 

Dieses 14-seitige Konzept soll die Grundanliegen und Schwerpunkte der künftigen 

Seelsorge und Pastoral in unseren drei Gemeinden aufzeigen und koordinieren. 

Drei Jahre lang, seit 2018, haben wir in der "Entwicklungsphase" mit unserem          

30-köpfigen Gremium, den Vertretenden aus allen drei Gemeinden des Spandauer 

Südwestraums, gearbeitet, gerungen und auch gestritten. Auch viele andere Räume 

unseres Bistums stehen noch in diesem komplexen und vielschichtigen Prozess. 

Natürlich kann man es in einem solch großen Gremium mit drei unterschiedlichen 

Gemeinden nie allen recht machen, aber wir haben fair agiert und Kompromisse 

gefunden. 

Zu Beginn dieses Jahres hatte ein kleines Redaktionsteam die erste Konzeptfassung 

erstellt und aufgezeichnet. In drei Lesungen der folgenden Monate wurde diese dann 

durch die Großgruppe und im Weiteren durch die Pfarrgemeinderäte unserer drei 

Gemeinden immer wieder korrigiert, ergänzt und verbessert. So haben viele fleißige 

und kreative Hände aus allen drei Gemeinden an diesem Konzept ihre Spuren 

hinterlassen. Auch an dieser Stelle sei nochmals allen herzlich gedankt! 

Durch die Coronaeinschränkungen haben wir noch ein Jahr länger gebraucht. 

Bedenken Sie auch - zuvor hatten wir schon vier Jahre in der "Findungsphase" 

gebraucht, um mit den Nachbargemeinden im Spandauer Dekanat zu den beiden 

Räumen, Spandau Nord (jetzt Patron Hl. Familie) und Spandau Süd (wir) zu finden. 

So sind wir schon sieben Jahre unterwegs und haben nun endlich - Gott sei Dank - 

dieses Etappenziel erreicht! 

Eine von unserem Erzbischof beauftragte Kommission von Theologen wird unser 

Konzept noch prüfen, sodass es dann, so hoffen wir, seinen Segen bekommt. In den 

kommenden Jahren soll dieses Konzept in unserem Großraum umgesetzt und 

verwirklicht werden, um zu einer lebendigen Großpfarrei zu wachsen. 

Unsere Großpfarrei mit dem Patron Johannes der Täufer soll zum 01.01.2023 

juristisch gegründet und vom Bischof bestätigt werden. 

Das gemeinsame Pastoralkonzept wird in Kürze veröffentlicht und publiziert - 

studieren Sie es! 

Dankbar und mit Freude grüßen Sie auch im Namen der Steuerungsgruppe 

Ihr Pfr. Bernhard Gewers mit dem Co-Leiter GR Johannes Motter 
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Da wir nun unter Einhaltung der erforderlichen 
Vorsichtsmaßnahmen die Gemeindeaktivitäten 
wieder aufnehmen wollen, ist es sicher hilfreich, die 
geltenden Hygieneregeln genau zu kennen. 
Deshalb drucken wir sie Ihnen hier zur Vermeidung 
von Unklarheiten in ausführlicher Form ab. 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Markus 

Hygienekonzept zur Eindämmung des Coronavirus SARS-CoV-2  
Stand 03.09.2021 

 
Allgemeines 

Für Gottesdienste, Veranstaltungen und Begegnungen in der Pfarrei St. Markus gelten die 
behördlichen Vorgaben des Berliner Senats und die Anordnungen des Generalvikars des 
Erzbistums Berlin in der jeweils aktuellen Fassung. 

Ziele der Maßnahmen sind die Reduzierung von Kontakten und der Schutz aller Personen zur 
Vermeidung von Infektionen. 

Das Hygienekonzept gilt für alle Räumlichkeiten der Pfarrei St. Markus-Spandau an den 
Gemeindestandorten St. Markus und St. Franziskus. 

Für die Kita in Trägerschaft der Pfarrei gilt ein eigenständiges Hygienekonzept in Abstimmung mit 
dem Caritas-Verband Berlin. 

Insbesondere gelten folgende Regelungen: 

• Alle Personen, die das Gemeindezentrum betreten, haben die Hygieneregeln zu beachten 

und umzusetzen. 

• Besucher des Pfarrbüros oder des Büros der Verwaltungsleitung haben sich grundsätzlich 

vorab per Kontakt an der Außenklingel oder auf anderem Wege anzumelden. 

• Das Betreten des Gemeindezentrums erfolgt nur über den Haupteingang.  

• Die Händedesinfektion ist über den Spender im Vorraum vorzunehmen. 

• Abstandregeln (1,5 Meter) sind zu beachten. 

• Im gesamten Gebäudekomplex befinden sich Hinweisplakate zum Hygieneschutz. 

• In jedem Raum befinden sich Sprühflaschen mit Desinfektionsmitteln für Hände und 
Flächen. 

1. Persönliche Hygiene 
 

• Bei Symptomen einer Atemwegserkrankung in jedem Fall zu Hause bleiben. 

• Abstand halten (mindestens 1,50 m) zu Personen anderer Haushalte (s.o.). 

• Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln. 

• Gründliches Händewaschen mit Seife und/oder Händedesinfektion nach der Nutzung von 
Sanitärräumen. 

• Berührungen der Schleimhäute im Gesicht vermeiden. 

• Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Möbel möglichst nicht mit der 
vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen benutzen. 

• Husten-und Niesetikette beachten (Husten und Niesen in die Armbeuge). 

• Empfehlung, eine Nasen- Mund-Bedeckung zu tragen, mindestens bis ein abstandssicherer 
Platz eingenommen wurde. 
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2. Hygiene in der Kirche 

 
a) Es gelten die Vorgaben des Erzbistums in den jeweils aktuellen Rundschreiben, 

insbesondere vom 25.05.2021 und vom 10.06.2021. 

 

b) Testkonzeption für die Musik im Gottesdienst 
 

• Die Empfehlung zur Anwendung von Corona-Schnelltests- (vgl. Rundschreiben 5/2021 und 
7/2021 des Erzbistums) wird ab dem 23.4.2021 für Musiker*innen und Kantor*innen als 
Selbstverpflichtung übernommen.  

• Alle in einem Gottesdienst musikalisch Aktiven (s.o.) mit Ausnahme der Organistin/ des 
Organisten, sofern diese nicht singen, testen sich mit einem zugelassenen „Schnelltest“ vor 
der Übernahme eines musikalischen Dienstes.  

• Bei positivem oder ungültigem Testergebnis wird das Testverfahren wiederholt.  

• Ein ungültiges Testergebnis führt dazu, dass auf den musikalischen Dienst verzichtet 
werden muss. Positive Ergebnisse haben die gesetzlich vorgeschriebenen Konsequenzen 
für die entsprechende Person zur Folge.  

• Im Rahmen der Kirchengemeinde wird darauf vertraut, dass die Selbstauskunft über einen 
durchgeführten Schnelltest korrekt ist. Tests werden in der Gemeinde werden durchgeführt 
oder Vorlage eines gültigen Dokumentes nicht älter als 24 Std. Es gilt das „4 Augen-
Prinzip“! 

• Ein negativer Test befreit nicht vom Tragen der Maske.  

• Testkits werden von der Kath. Gemeinde St. Markus vorgehalten und sind in der Sakristei 
vor dem Gottesdienst oder über das Pfarrbüro erhältlich.  

• Über die jeweils musikalisch aktiven und getesteten Personen wird ein internes 
Protokollblatt angelegt. Dieses wird nach 4 Wochen vernichtet.  

• Gemeindegesang ist unter der Maske bei einem Abstand von 2 m erlaubt. 
 
3. Hygiene in den Gemeinderäumen 
  

Die Nutzung der Gemeinderäume ist Gruppen und Einzelpersonen unter Einhaltung der 
Hygieneregeln ab dem 06.09.2021 möglich. 

 

a) Veranstaltungen im Innenbereich 

 

• Desinfektion der Hände über den bereitgestellten Spender im Eingangsbereich. 

• Die Teilnehmerzahl wird bei Einhaltung der Abstandsregeln  

(mindestens 1,5 m) durch die Raumgröße begrenzt. 

• Für jede Veranstaltung, die in den Gemeinderäumen stattfindet, wird eine verantwortliche 
Person benannt. Jede Gruppe, die sich regelmäßig trifft, benennt ebenfalls eine 
verantwortliche Person. Die Kontaktdaten dieser Person werden im Pfarrbüro hinterlegt. 

• Jede Gruppe, die ihre regelmäßigen Treffen wieder aufnimmt, informiert vorher das 
Pfarrbüro. 

• Bei allen Veranstaltungen und Begegnungen sind Anwesenheitslisten zu führen und im 
Anschluss dem Pfarrbüro zu übermitteln.  

• Bei einer Gruppengröße von über 20 Personen gilt die 3 G-Regel (Genesen, Getestet oder 
Geimpft). Die verantwortliche Person ist verpflichtet dies zu kontrollieren und zu 
dokumentieren. 
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b) Raumnutzung 

• Räume müssen vor einer Veranstaltung vom Gruppenleiter/der Gruppenleiterin oder einer 
beauftragten Person mind. 15 Minuten gelüftet werden, ebenso 15 Minuten nach 
Beendigung einer Veranstaltung. 

• Nach jeder Veranstaltung werden die von mehreren Personen genutzten Oberflächen und 
Gegenstände (insbesondere Tische, Stühle, Lichtschalter, Türklinken, Handläufe) durch die 
NutzerInnen gereinigt und desinfiziert. 

• Sanitärräume (Toiletten) sind im Auftrag der Gemeinde täglich zu reinigen (Protokollbogen).  

• Sanitärraume dürfen nicht von mehreren Personen zeitgleich genutzt werden. 

• In jedem Sanitärraum sind Seife, Desinfektionsmittel und Einmalhandtücher zu benutzen.  

c) Küche 

Die Küche kann bis auf weiteres nicht von Gruppen genutzt werden. 

d) Pfarrbüro /Sekretariat der Verwaltungsleiterin 

• Grundsätzlich hält sich nur eine Person zusammen mit der Mitarbeiterin im Raum auf. 

• Beim Betreten ist das Tragen einer Nasen-Mund-Bedeckung erwünscht. 

• Die Tische im Vorraum mit den Plexiglasaufstellern gelten als Distanzmarke. 

• Dokumente und Postangelegenheiten werden an den ausgewiesenen Stellen abgelegt. 

e) Sakristei 

• Das Betreten des Raumes ist nur berechtigten Personen erlaubt. 

• Grundsätzlich hält sich nur der Zelebrant und der Küster/die Küsterin im Raum auf, ggf. 

Gottesdienstbeauftragte oder Kantoren sowie die MinistrantInnen. 

4. Veranstaltungen im Außenbereich 

• Eine Teilnehmerliste wird entsprechend den Vorgaben für die Raumnutzung geführt und 

hinterlegt. 

• Die Desinfektion der Hände erfolgt durch bereitgestellte Spender. 

• Das Tragen einer Nasen-Mund-Bedeckung wird grundsätzlich empfohlen. 

• Der Mindestabstand zwischen Teilnehmern beträgt 1,5 Meter. 

• Das Anbieten von selbst hergestellten Speisen kann nicht erfolgen. 

• Für die Nutzung von Sanitäreinrichtungen (DIXI-Toilette) stehen Desinfektionsmittel, Seife 

und Einmalhandtücher zur Verfügung. 

5. Sonderbestimmungen 

• Das Chorsingen in Proben und Gottesdiensten berücksichtigt die Vorgaben der 

Senatsverwaltung: 

o Belüftungsplan beachten (2 Stunden Leerstand des Raumes nach einer Probe, 
Lüftung vor und nach den Proben 30 Minuten), Lüftung nach 30 Minuten Singens. 

o Probendauer max. 60 Minuten. 
o Tragen der Mund-Nasenbedeckung empfohlen. 
o Abstand der Sängerinnen und Sänger zueinander (3 Meter) und zum Publikum (6 

Meter). 

• Eltern werden darauf hingewiesen, dass es in ihrer Verantwortung liegt, dass die Kinder 
regelmäßig getestet werden und bei Erkältungssymptomen auf eine Teilnahme an 
Veranstaltungen verzichten. 

Schlussbemerkung 

Die für die jeweiligen Veranstaltungen oder Gruppenangebote Verantwortlichen tragen auch die 
Verantwortung für die Umsetzung dieses Hygienekonzeptes. 

Die Pfarrei bittet Jeden, die Pflicht zur gegenseitigen Fürsorge zu erfüllen, andere und sich selbst 
zu schützen, körperliche Nähe zu vermeiden und achtsam miteinander umzugehen. 
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Liturgischer Kalender – Oktober/November 2021 
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Aus unserer Gemeinde: 

 
   Malte Clemens Schaper 

   Dominik Raszewski 

   Mara Selina Hüsemann 

 

Margarete Matisseck, 93 J. 

Klaus Boehmer, 86 J. 

Maria Ehinger, 71 J. 

Magdalena Gabbert, 88 J. 

Bernhard Gabbert, 85 J. 

Maria Fedtke, 88 J. 

Eryka Swarlik, 88 J. 

Magdalena Michalak, 44 J. 

 

Herr, schenke ihnen und allen Verstorbenen die Ewige Ruhe! 
 

Kollekten: 
So 03.10.2021 Reinigungskosten  |    Mo 01.11.2021 Kirchenmusik 
So 10.10.2021 Heizungskosten  |    Di 02.11.2021 Priesterausbildung in Mittel-  

und Osteuropa 
So 17.10.2021 Für die Sanierung und  |    Fr 05.11.2021 Bernhard-Lichtenberg-Kollekte 

Umgestaltung des St. Hedwigs-Kathedrale |    So 07.11.2021 Gemeindeaufgaben 
So 24.10.2021 Weltmissionssonntag: |    So 14.11.2021 Caritaskollekte für Obdachlose 

MISSIO-Kollekte   |    So 21.11.2021 Diasporasonntag: Bonifatiuswerk  
der deutschen Katholiken  

So 31.10.2021 Für unsere kath. Schulen |    So 28.11.2021 Reinigungskosten 
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Geburtstage 

Oktober     November 

09.10.1923 98 Lenz Angelika | 05.11.1925 96 Flieger Alfons Helmut 

05.10.1928 93 Rösler Ortwin Paul Maria | 24.11.1926 95 Koscheike Christel Meta Johanna 

11.10.1928 93 Rodewald Bernhard | 17.11.1930 91 Gajewska Apolonia 

09.10.1929 92 Wawrzyniak Heinrich Rudolf | 02.11.1932 89 Langwald Alfred 

30.10.1929 92 Voorhoeve Annemarie Marianne | 20.11.1932 89 Schellenberg Paula 

17.10.1931 90 Neubauer Bertha | 25.11.1932 89 Hadrossek Rosemarie 

10.10.1934 87 Lange Anna Johanna | 06.11.1933 88 Wolf Heinz Herbert 

10.10.1935 86 Gritschina Rosa | 18.11.1933 88 Plaschna Annemaria Elisabeth 

29.10.1935 86 Förster Wolfgang Herbert | 25.11.1933 88 Raupach Gisela Inge 

03.10.1936 85 Steffen Veronika Rita Thea Regina | 06.11.1934 87 Maculewicz Leonard Olgierd 

04.10.1936 85 Rodewald Isabel | 11.11.1934 87 Chutko Erika Martha 

07.10.1936 85 Lehmann Renate Helga | 16.11.1934 87 Respondek Marianne Charlotte 

16.10.1936 85 Bialas Sigrid Agnes Anna | 20.11.1934 87 Markowski Gerhard Bernhard 

16.10.1936 85 Dikanova Eleonora | 03.11.1935 86 Geiler Helmut Günter 

19.10.1936 85 Pohl Edeltraut Anna | 07.11.1935 86 Zywitzki Eva Maria Christa 

07.10.1937 84 Gałazka Brygida Maria | 10.11.1935 86 Grabowska Ursula Maria 

11.10.1937 84 Glasow Regina | 12.11.1935 86 Kloster Elisabeth 

01.10.1938 83 Maiwald-Ellinghaus Margot Edith | 30.11.1935 86 Frost Halina 

02.10.1938 83 Wroblewski Christa Elisabeth | 07.11.1936 85 Stefanovskaâ Nina Ûstimovma 

08.10.1938 83 Kuczynski Wieslaw | 20.11.1936 85 Höhn Erika Käthe 

09.10.1938 83 Bartsch Anita Annemarie | 21.11.1937 84 Schmidt Rita Maria Magdalena 

24.10.1938 83 Freytag Paul Martin | 25.11.1937 84 Mohr Dagmar Else 

25.10.1938 83 Weber Johann | 26.11.1937 84 Grochol Martha 

26.10.1938 83 Lütgenau Ingrid Brigitta | 26.11.1937 84 Manderscheid Kurt 

04.10.1939 82 Lucka Edith Erika | 28.11.1937 84 Majewski Maria 

22.10.1939 82 Oleszczyk-Niero Bozenna | 22.11.1938 83 Proba Luzia Elisabeth 

05.10.1940 81 Kempny Joachim | 24.11.1938 83 Cloidt Johanna Maria 

11.10.1940 81 Schmeil Brigitte Herta Hildegard | 29.11.1938 83 Grützner Christa Elisabeth 

18.10.1940 81 Mazur Heinrich Richard | 29.11.1938 83 Kubiczek Norbert Anton Paul 

21.10.1940 81 Prezewowsky Dieter Horst | 11.11.1939 82 Faack Gerhard 

23.10.1940 81 Jauert Ursula | 12.11.1939 82 Hellenthal Regina Erika 

25.10.1940 81 Heubler Ingrid Emma | 14.11.1939 82 Stypa Dorota 

27.10.1940 81 Pohl Monika Ellen Sylvelin | 18.11.1939 82 Ziege Ingrid Elisabeth 

02.10.1941 80 Schemitzek Dieter Josef | 19.11.1939 82 Gerlach Anna Hannelore 

05.10.1941 80 Nickel Peter Erich | 01.11.1940 81 Blank Jan 

15.10.1941 80 Kirchner Klaus Karl | 12.11.1940 81 Stobbe Erich Theodor Hermann 

17.10.1941 80 Lazik Gisela Margarete | 22.11.1940 81 Czech Adelheid Maria 

18.10.1941 80 Zakaszewska Sieghilde Gottliebe | 24.11.1940 81 Werber Eberhard 

10.10.1946 75 Šljivac Mirko | 03.11.1941 80 Meyer Heinz 

24.10.1946 75 Lünser Rosemarie | 04.11.1941 80 Dirr Ernst Erhard 

27.10.1946 75 Offermann Klaus-Dieter Michael | 04.11.1941 80 Domer Karin Elisabeth 

30.10.1946 75 Lefin Ursula Elisabeth | 04.11.1941 80 Duda Gerda Maria 

01.10.1951 70 Polatzi Ursula Therese | 08.11.1941 80 Dehand Klara 

05.10.1951 70 Zick Dorothea Maria | 16.11.1941 80 Zeigert Gerhard Christian 

07.10.1951 70 Schultz Elke Angelika | 22.11.1941 80 Wittig Siegfried Karl Heinz 

09.10.1951 70 Wolter Ingeborg Therese | 25.11.1941 80 Seitz Christel Rosemarie 

10.10.1951 70 Kolompár Anna | 27.11.1941 80 Rettenmaier Dieter 

12.10.1951 70 Sutkaitienė Rūta | 11.11.1946 75 Holzinger Hugo Josef 

16.10.1951 70 Kempf Viktorija | 21.11.1946 75 Felsmann Evelin Gertrud Marta 

16.10.1951 70 Schuster-Benthin Werner Albert | 09.11.1951 70 Kratzer Sabine Johanna 

25.10.1951 70 Urbańczyk Richard | 09.11.1951 70 Wisniewska Urszula 

29.10.1951 70 Stiller Elisabeth Gertrud | 12.11.1951 70 Brandt Barbara 

30.10.1951 70 Czyplis Andrzej | 19.11.1951 70 Seidlitz Marlies Sophia 

31.10.1951 70 Malcher Peter Georg | 20.11.1951 70 Beldzik Feliks Andrzej 
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Hurra, er ist wieder da  

der Büchermarkt in St. Markus  

Am Kiesteich 50 
 

Wir laden Sie ein, auf unserem Büchermarkt 
zu stöbern. 

 

Immer samstags und sonntags  

nach der Hl. Messe  

vom 23.10.2021 bis 14.11.2021 

und am 11.11.2021 nach dem 

Laternenumzug.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn auch Sie Ihre Bücherregale mal wieder aufräumen möchten, nehmen 

wir vom 08.10.2021 bis zum 21.10.2021 gerne Ihre gut erhalten Bücher 

entgegen. Bitte die Bücher möglichst nach den Messen im Vorraum der 

Gemeinde abgeben.  

Bei Fragen wenden Sie sich an Lukas Buchholz oder Petra Zaczek 

 

Der Erlös kommt der Jugendarbeit unserer Gemeinde zugute. 
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Firmgottesdienst(e) 
 
Und auf einmal geht die diesjährige Firmvorbereitung ihrem Ende entgegen. 

Im November werden 30 Jugendliche das Sakrament der Firmung empfangen. 

In diesem Jahr feiern wir Covid-19-bedingt zwei Firmgottesdienste. 

Diese finden am 27.11. um 10:00 Uhr und 14:30 Uhr statt. 

Wir sind gerade in Planung, wie wir den Firmlingen, deren Familien und Freunden 

einen angemessenen und berührenden Gottesdienst vorbereiten können. 

Aufgrund der aktuellen Teilnehmerbeschränkungen werden die Gottesdienste den 

Firmlingen und deren Gästen vorbehalten sein. 

Sollten Sie Interesse haben, die Firmung mitzufeiern, sprechen Sie mich bitte an oder 

schreiben mir eine kurze E-Mail (fivo.st-markus-berlin@web.de). 

Sollten wir eine Lösung finden, wie Sie mitfeiern können, werde ich auf Sie 

zukommen. 

In jedem Fall bitten wir einmal mehr um Ihre Unterstützung im Gebet. 

 
Stefan Fischer 
 

 

EK-Information 

Liebe Gemeinde, 

 

nach dem Schlusssignal für die Anmeldungen zur Erstkommunion, können wir nun 

42 Kinder in unserer Gemeinde willkommen heißen. 

Damit unsere Kinder auch nicht allzu lange warten müssen, starten wir am 

kommenden Montag, dem 20.09. bzw. Dienstag, dem 21.09.2021 mit dem Unterricht. 

Der Unterricht findet ab dann wöchentlich von 16:30 bis 18:00 Uhr statt. 

Unsere Kinder werden in diesem Jahr von einem stolzen Team aus ganzen 10 

ehrenamtlichen Gemeindemitgliedern begleitet. Bei unserem Team treffen sowohl die 

jungen Möhren als auch die reiferen Früchtchen aufeinander, was den Kindern eine 

ganze Bandbreite an Erfahrungen bietet. 

Wir freuen uns auf ein kommendes aufregendes und voller Ereignisse steckendes 

Jahr. 

 

Bitte begleiten Sie uns im Gebet. 

 

Einen farbenfrohen und herzerwärmenden Herbst wünschen Ihnen 

Angelika & Catharina Wittosch 

mailto:fivo.st-markus-berlin@web.de
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MiniNews 
 
 
Liebe Gemeindemitglieder! 

 

Mit vollem Stolz können wir auf einen ereignisreichen Sommer zurückblicken, in dem 

wir Minis immerhin bei den Gottesdiensten auf dem Feld als eine größere Mannschaft 

auftreten konnten und uns so gut wie keine Gelegenheit entgangen ist. 

Wir freuen uns schon riesig auf den Moment, wo wir wieder unser volles Gruppen-

Potenzial ausschöpfen und vor allem präsentieren können. 

Aufgrund des schönen Wetters konnten wir außerdem unsere wöchentliche 

Ministunde nach draußen verlegen. Spiele spielen, Spielplätze unsicher machen, 

Parcours laufen oder auch einfach mal nur ein Eis essen - natürlich alles unter den 

vorgegebenen Regeln und mit Abstand. 

Das wiedererlangte Gemeinschaftsgefühl ist einfach toll! 

 

Miniausbildung 

Unter anderem können wir berichten, dass unsere diesjährige Miniausbildung in 

vollem Gange ist und schon jetzt wunderbar läuft. Dieses Jahr sind es zehn 

interessierte Kinder, die begeistert an der Ausbildung teilnehmen und unsere 

wöchentlichen Ausbildungsstunden zu einem vollen Erfolg machen! :) 

Aber keine Sorge, wer noch Interesse hat, sich aber bisher noch nicht angemeldet 

hat, kann uns gerne nochmal ansprechen! Wir haben eine Menge Platz und freuen 

uns auf jeden. 

 

Minifahrt 

Mit Freude können wir mitteilen, dass die Planung für unsere Minifahrt in den 

kommenden Herbstferien auf Hochtouren läuft und fleißig Ideen gesammelt werden. 

Wir sind jetzt schon ganz aufgeregt und freuen uns, in den vollen Bus Richtung 

Bayern einzusteigen. 😍 Die Tage werden gezählt! 

Drücken wir die Daumen, dass auch alles funktioniert!! 

 

Ich hoffe, ich konnte Ihnen mal wieder einen kleinen Einblick geben, wie es bei uns 

Minis läuft und wünsche Ihnen alles Gute! 

 

Liebe Grüße, Nastasja 
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Am Ufer des Sees Genezaret möchte ein Pilger vom Bootsbesitzer wissen,  

wie teuer eine Fahrt auf dem See sei.  

„50 Dollar!“  

„Das ist ja eine Unverschämtheit!“ regt sich der Pilger auf.  

„Bedenken Sie“ erwiedert der Bootsführer,  

„dass Jesus hier zu Fuß über das Wasser gewandert ist.“  

„Kein Wunder! Bei diesen Preisen!“ 
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